
Die Erfüllung der Psalm 83-Prophetie – Teil 91 

 

Quelle: „Psalm 83 – How Israel Becomes the Next Mideast Superpower!“ - Psalm 83 – Wie Israel 

zur nächsten Supermacht wird!“ von Bill Salus – Teil 81 

 

Die Verbindung zwischen Hesekiel Kapitel 35 und Psalm 83 – Teil 5 

 

Warum die Erfüllung von Hesekiel Kapitel 35 KEIN Armageddon-Ereignis ist 

 

Das mächtige Schwert, mit dem die arabische Konföderation vom Gebirge  Seir besiegt wird, steht 

in Verbindung mit den Israelischen Verteidigungskräften (IDF). 

 

Allerdings schwingen der Antichrist und seine Weltarmee während des Armageddon-Feldzugs 

ebenfalls ein mächtiges Schwert. 

 

Hesekiel Kapitel 35, Vers 8 

„Und ICH will seine Berge überall mit Erschlagenen bedecken: auf deinen Höhen, in deinen 

Tälern und in allen deinen Schluchten sollen vom Schwert Erschlagene niedersinken.“ 

 

Wie können wir sicher sein, dass dieser Vers nicht den Antichristen, sondern  die IDF identifiziert? 

Die Antwort steht in Daniel Kapitel 11. 

 

Daniel Kapitel 11, Vers 41 

Dabei wird er (der König des Nordreichs; der Antichrist) auch in das Prachtland 
einfallen, und Zehntausende werden ihren Untergang finden; Folgende aber 
werden seiner Gewalt entgehen: Edom (das Gebirge Seir) und Moab und der 
Hauptteil (Rest) der Ammoniter. 
 

Edom liegt im heutigen Süden Jordaniens, wo sich das Gebirge Seir befindet. 
 

Hesekiel Kapitel 35, Vers 15 

„Wie du dich darüber gefreut hast, dass der Erbbesitz des Hauses Israel verwüstet wurde, 

ebenso will ICH es dir widerfahren lassen: Zur Wüste sollst du werden, GEBIRGE SEIR, und 

du, EDOM, insgesamt, damit du zur Erkenntnis kommst, dass ICH der HERR bin!“ 

 

Obwohl das Gebirge Seir in der Bibel als eine arabische Konföderation identifiziert 

wird, deuten die folgenden Verse darauf hin, dass das buchstäbliche Seir-Gebirge 

zum Aufnahmeort der Vielzahl getöteter Araber wird. 
 

 

Hesekiel Kapitel 35, Verse 7-8   
7 „ICH will das Gebirge Seir zur Wüste und Einöde machen und alle in ihm 
ausrotten, die da hin- und herziehen. 8 Und ICH will seine Berge überall mit 
Erschlagenen bedecken: auf deinen Höhen, in deinen Tälern und in allen deinen 
Schluchten sollen vom Schwert Erschlagene niedersinken.“ 

 



Daher macht es keinen Sinn, dass der Antichrist Araber im Gebirge Seir tötet, wenn 

Edom, Moab und Ammon seinen Endzeit-Aktionen entgehen. 
 

Was ist das Prachtland in Daniel 11:41? 

 

Das Prachtland bezeichnet ein viel größeres Gebiet, als das heutige Israel umfasst. 

Daniel sagt, dass Länder innerhalb des Prachtlandes umgestürzt werden. Die 

Tatsache, dass Daniel es „das Prachtland“ nennt, identifiziert es mit dem Heiligen 

oder Gelobten Land. 
 

Weitere Hinweise auf dieses Prachtland finden sich in 

 

Daniel Kapitel 8, Verse 8-9 

8 Hierauf wurde der Ziegenbock überaus groß, als er aber am stärksten war, brach 
das große Horn ab, und vier andere ansehnliche Hörner wuchsen an seiner Stelle 
hervor nach den vier Himmelsgegenden hin. 9 Aus einem von ihnen aber kam ein 
anderes kleines Horn zum Vorschein, das dann über die Maßen groß wurde gegen 
Süden und gegen Osten und gegen DAS PRACHTLAND der Erde. 
 

Daniel Kapitel 11, Verse 15-16 

15 „Dann wird der König des Nordreichs heranziehen, wird einen Wall aufwerfen 
und eine starke Festung erobern; und die Streitkräfte des Südreichs werden nicht 
standhalten; sogar dessen auserlesene Mannschaft wird keine Kraft zum 
Widerstand haben, 16 sondern der, welcher gegen ihn herangezogen ist, wird nach 
seinem Gutdünken schalten, ohne dass jemand ihm zu widerstehen vermag; und 
er wird im PRACHTLANDE festen Fuß fassen, und Verwüstung wird von ihm 
ausgehen. 
 

Andere Länder und/oder Gebiete, einschließlich Israel, die möglicherweise zu 

diesem Zeitpunkt eingemeindet werden, könnten Teile umfassen: 
 

• Von Syrien 

• Des Libanon 

• Des Irak 

• Von Saudi-Arabien 

• Der Sinai-Halbinsel 

• Vom West Jordanland 

• Vom Gaza-Streifen 

 

Große Teile dieser Lokalitäten befinden sich innerhalb des Gebietes, welches Gott 

früher Abraham und seinen Nachkommen versprochen hat. 
 

1.Mose Kapitel 15, Vers 18 



An jenem Tage schloss der HERR einen Bund mit Abram und erklärte: »Deiner 
Nachkommenschaft will ICH dieses Land geben vom Bach Ägyptens bis an den 
großen Strom, den Euphratstrom. 
 

Das deutet darauf hin, dass Israel nach seinem IDF-Sieg im Rahmen der Erfüllung der 

Psalm 83-Prophezeiung versuchen könnte, weitere Gebiete zu annektieren. 
 

Obadja Kapitel 1, Verse 19-20 

19 Und die im Südland Wohnenden werden das Bergland Esaus in Besitz nehmen 
und die in der Niederung Wohnenden das Philisterland; auch das Gefilde Ephraims 
und das Gefilde Samarias werden sie einnehmen, und Benjamin wird Gilead 
besetzen; 20 und die in die Gefangenschaft Geführten, diese Heerschar der Kinder 
Israel, werden Phönizien bis Sarepta hin erobern; und die aus Jerusalem in die 
Gefangenschaft Geführten, die sich in Sepharad befinden, werden die Städte des 
Südlandes in Besitz nehmen. 
 

Jesaja Kapitel 19, Vers 18 

 An jenem Tage wird es fünf Städte im Lande Ägypten geben, welche die Sprache 
Kanaans (Hebräisch) reden und dem HERRN der Heerscharen Treue schwören (Ihm 

huldigen); eine von ihnen wird Ir-Heres (Stadt der Gerechtigkeit) heißen. 
 

Jeremia Kapitel 49, Vers 2 

»Darum wisset wohl: Es kommt die Zeit« – so lautet der Ausspruch des HERRN –, 
»da lasse ICH gegen die Ammoniterstadt Rabba Kriegsgeschrei erschallen; sie soll 
dann zum Schutthaufen werden, und ihre Tochterstädte sollen in Flammen 
aufgehen: Da soll dann Israel seine Erben (die, welche ihm sein Erbe genommen 

haben) wieder beerben!« – so lautet der Ausspruch des HERRN. 
 

Zefanja Kapitel 2, Verse 4-9 

4 »Denn Gaza wird öde werden und Askalon zur Wüste; Asdod wird am hellen 
Mittag entvölkert und Ekron von Grund aus zerstört werden. 5 Wehe den 
Bewohnern des Meeresstrandes, dem Kretervolk! Gegen euch lautet das Drohwort 
des HERRN: »Kanaan, Land der Philister! ICH will dich so zugrunde richten, dass 
kein Bewohner mehr in dir übrigbleibt!« 6 Der Landstrich am Meer soll zu Triften 
für Hirten und zu Hürden für Kleinvieh werden; 7 und der Landstrich (am Meer) 
soll dem Überrest des Hauses Juda zufallen: Die sollen auf ihm weiden und sich 
abends in den Häusern von Askalon lagern, wenn der HERR, ihr Gott, sich ihrer 
annehmen und ihr Schicksal wenden wird. – 8 Gehört habe ICH die Schmähung der 
Moabiter und die Lästerreden der Ammoniter, wie sie Mein Volk geschmäht und 
gegen dessen Gebiet großgetan haben. 9 Darum, so wahr ICH lebe!« – so lautet der 
Ausspruch des HERRN der Heerscharen, des Gottes Israels –: »es soll den 
Moabitern ergehen wie Sodom und den Ammonitern wie Gomorrha! Ein 
Besitztum der Nesseln sollen sie werden und eine Salzgrube und eine Wüstenei für 



ewige Zeiten! Der Überrest Meines Volkes soll sie ausplündern, und die von 
Meinem Volk Übriggebliebenen sollen sie beerben!« 

 

Diese Verse verleihen dieser Möglichkeit Glaubwürdigkeit. Ich (Bill Salus) behaupte 

nicht, dass Israel vor der Wiederkunft Jesu Christi das gesamte Gelobte Land erwirbt, 

sondern vielleicht einen bedeutenden Teil. 
 

FORTSETZUNG FOLGT 
 
Mach mit beim http://endzeit-reporter.org/projekt/!* 

 
Bitte beachte auch den Beitrag In-eigener-Sache   


